
MODUL
KURSE
ökumenischer Religionsunterricht
6. und 7. Klasse
Schuljahr 2023/24

die kirchgemeinden
im nordquartier



Lieber Jugendlicher, liebe Jugendliche 

Die KUW/ der RU findet in der 6. und 7. Klasse in Modulkursen statt. Du 

kannst frei wählen, was du in diesen beiden Jahren besuchen willst. 

Ganz nach deinem Geschmack und deinen Terminmöglichkeiten. In 

dieser Broschüre findest du alle angebotenen Kurse. 

Melde dich für vier dieser Kurse an. Anschliessend wirst du von uns in 

zwei Kursen eingeteilt, je nach deiner Wahl und der Wahl aller anderen. 

Nach den Herbstferien wirst du über die Einteilung informiert und 

darüber, welche Kurse du schlussendlich besuchst. Wir können leider 

nicht immer alle Wünsche berücksichtigen, was uns schon jetzt Leid tut. 

Solltest du wegen einem Kurs eine Terminkollision mit der Schule 

haben, kannst du das der Kursleitung sagen. Wir treten mit der Schule 

in Kontakt und du wirst für die entsprechenden Lektionen freigestellt. 

Neben den Kursen gehört zur KUW/ zum RU in der 6. und 7. Klasse auch 

der Besuch von zwei Gottesdiensten: 

- Samstag, 21. Oktober, 18 Uhr in der Marienkirche 

- Freitag, 14. Juni 2024, 18 Uhr in der Johanneskirche 

Für dich gehören diese beiden Gottesdienste dazu, für deine Familie, 

Freunde, Nachbarinnen, Kollegen, Cousinen etc. sind sie freiwillig. Du 

darfst sie natürlich sehr gerne dazu einladen. 

Anmeldeschluss für die Modulkurse ist am 20. September 

 

Anmelden via: 

www.kirchen-nordquartier-bern.ch/anmeldung-modulkurse 

Oder via: 



Herbert

Knecht

André

Flury

Tobias

Rentsch

Fabienne

Bachofer

Mar�n

Ferrazzini

Andreas

Abebe

Mirjam

Wey

Simone

Di Gallo

Das Modulkurs-Team stellt sich vor



	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
Daten:	
Mittwoch,	25.	Oktober		
13.30	–	15.30	
Samstag,	11.	November	
10.00	-	16.30	
Ort:	
Kirchgemeindehaus	St.	Marien,	
Wylerstrasse	26	
Kursleitung:		
Fabienne	Bachofer	
Katechetin	
031	330	89	84	
fabienne.bachofer@kathbern.ch	

Kurs	1	
Angelforce	
Beflügle	deine	Mitmenschen	
	
Es	gibt	eine	Zeit	im	Jahr,	da	sieht	man	besonders	viele	
von	 ihnen,	und	das,	obwohl	manche	Leute	sagen,	sie	
sind	eigentlich	unsichtbar.	Sicher	weisst	du	schon,	wer	
gemeint	 ist:	 Es	 sind	 die	 Engel.	 Besonders	 in	 der	
Adventszeit	 begegnen	 sie	 uns	 überall:	 Sie	 sind	 auf	
Karten,	 auf	 Geschenkpapier	 und	 schmücken	 den	
Adventskranz	oder	den	Weihnachtsbaum.		
Engel	–	himmlische	Beschützer	und	Begleiter	
Hast	 du	 gewusst,	 dass	 das	 Wort	 ENGEL	 aus	 dem	
Griechischen	 kommt?	 Das	 Wort	 ANGELOS	 bedeutet	
Bote.	 Und	 als	 Boten	 überbringen	 die	 Engel	 den	
Menschen	Gottes	Willen	auf	Erden.	
Auch	Menschen	können	Engel	sein.	Zum	Bespiel	wenn	
sie	anderen	helfen	oder	ihnen	eine	Freude	machen.	
Und	hier	kommen	wir	ins	Spiel!	
Gemeinsam	machen	wir	uns	Gedanken,	wie	wir	unsere	
Mitmenschen	 erfreuen	 oder	 “BEFLÜGELN”	 können.	
Alle	Ideen	sind	willkommen.	Anschliessend	planen	wir	
gemeinsam	und	setzen	bei	unserem	nächsten	Treffen	
das	Projekt	in	die	Tat	um.	

	
Hast	du	Fantasie	und	kannst	du	gut	anpacken,	dann	ist	
Angelforce	dein	Projekt!	



Kurs 2 
Schritte in die Stille 
 
Hast du manchmal auch den Wunsch, dass es ganz still, 
ganz leise ist? Vielleicht mitten im vollen Alltag, der laut 
ist und oft hektisch? Kennst du Orte, wo es richtig still 
ist? Was erlebst du da?  

In diesem Kurs möchten wir gemeinsam in 
verschiedenen Schritten üben still zu werden. Denn im 
still sein liegt eine grosse heilsame Kraft. Das wollen wir 
erfahren. Ganz einfach ist es nicht. Zuerst ist es sicher 
noch etwas ungewohnt und komisch. Nach und nach 
werden wir vertraut und merken, wie es still wird auch 
in uns.  

Wir werden verschiedene Räume der Stille besuchen 
und versuchen, sie zu erfahren: draussen in der Natur, 
drinnen in der Johanneskirche. Wir werden auch eine 
Begegnung mit einer reformierten Schwester, einer 
Diakonisse, haben. Sie wird uns erzählen von ihrem 
Weg nach draussen zu den Menschen und nach innen 
in die Stille und ins Gebet.  

 

 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Daten: 
Mittwoch, 10. Januar 
Mittwoch, 17. Januar 
Mittwoch, 31. Januar 
13.30 – 16.00 
Ort: 
Kirchgemeindehaus Johannes, 
Wylerstr. 5 
Kursleitung: 
Mirjam Wey, Pfarrerin 
031 331 34 70 
mirjam.wey@refbern.ch 



	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
Datum:	
Samstag,	13.	Januar	
10.00	-	16.30	
Ort:	
Pfarrhaus	St.	Marien,	
Wylerstrasse	24	
Kursleitung:		
Fabienne	Bachofer	
Katechetin	
031	330	89	84	
Fabienne.bachofer@kathbern.ch	

Kurs	3	
Mystery	Trail	
	
Rätseln,	 Neues	 erfahren	 und	 gemeinsam	 die	 Berner	
Altstadt	entdecken	–	Zu	Fuss	begebt	ihr	euch	auf	eine	
mysteriöse	 Schnitzeljagd	 und	 löst	 das	 Rätsel	 des	
legendären	Chris:	
„Chris	befindet	sich	seit	vielen	Jahren	auf	Weltreise.	Er	
hat	bereits	alle	Kontinente	besucht	und	wäre	fast	auf	
den	Mond	geflogen.	Im	Moment	macht	er	gerade	Halt	
in	 Bern.	 Bevor	 er	 weiterreist,	 möchte	 er	 dich	 gerne	
kennenlernen.	 Leider	 ist	 es	 nicht	 einfach	 mit	 Chris	
abzumachen.”	
	
Bist	du	bereit	Chris	durch	Bern	zu	folgen	und	ihm	auf	
die	Spur	zu	kommen?		
Dann	melde	dich	an	zum	Mystery	Trail:	

- Rätseln	
- Schnitzeljagd	
- Teamarbeit	

	



Kurs	4	
Leben	im	Rollstuhl	
	
Wie	ist	ein	Leben	im	Rollstuhl?	
Wie	 kommt	 es,	 dass	 Menschen	 auf	 einen	 Rollstuhl	
angewiesen	sind?	
Wie	was	ist	im	Leben	dieser	Menschen	anders?	
Wie	geht	Rollstuhlrugby?	
	
Im	Kurs	lernen	wir	Menschen	kennen,	die	uns	diese	und	
mehr	Fragen	beantworten	können.	
Wir	 besuchen	 das	 Schulungs-	 und	Wohnheim	 Rossfeld	
(Tiefenau),	wo	Menschen	mit	körperlicher	Behinderung	
wohnen,	arbeiten,	lernen	und	Sport	machen.	
	
Und:	 Wir	 spielen	 selber	 Rollstuhlrugby!	 Michael	
Röthlisberger	wird	uns	anleiten.	Er	spielte	auch	schon	an	
den	Paralympics.	
	
	
	
	

	
Damit	werden	wir	Rollstuhlruby	spielen	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
Daten:	
Dienstag,	9.	Januar	
18.30	–	20.00	
Samstag,	20.	Januar	
9.00	–	16.00	
Ort:	
Kirchgemeindehaus	Johannes		
Wylerstrasse	5	
und	Schulungs-	und	
Wohnheim	Rossfeld	
Kursleitung:	
Herbert	Knecht,	Pfarrer	
077	447	03	62	
herbert.knecht@refbern.ch	
Louis	Amport,	Rollstuhlfahrer	



 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Daten: 
Dienstag, 13. Februar 
18.00 - 19.30 
Samstag, 24. Februar 
9.00 – 15.00 
HipHop-Gottesdienst (Datum 
noch offen) 
Ort: 
HipHop-Center 
Wankdorffeldstr. 102 
hiphopcenter.ch 
Kursleitung: 
Herbert Knecht, Pfarrer 
077 447 03 62 
herbert.knecht@refbern.ch 

Kurs 5 

HipHop 
 
Was ist eigentlich "HipHop"? 
Willst du mal selber einen Rap-Text schreiben und 
möchtest Unterstützung? 
Möchtest du HipHop-Tanz und Breakdance-Elemente 
kennenlernen. 
Das HipHop-Center ist der perfekte Ort dafür. Der Kurs 
wird von Leuten geleitet, die viel von HipHop verstehen 
und dich gut begleiten und anleiten werden. 
 
Du kannst in den Kurs kommen, wenn du noch gar 
nichts von HipHop weisst, und auch wenn du schon 
Rappen oder tanzen kannst. 
 
Wenn du willst, kannst du dein Können am HipHop-
Gottesdienst zeigen (Datum ist noch offen). 
 
 
 
 

 



Kurs	6	
G-Cubes	–	Care	for	clean	oceans	
	
Wir	wollen	nicht	nur	reden,	sondern	auch	etwas	tun!	
Das	wird	möglich	im	Workshop	zusammen	mit	Harald	
Reichenbach.	 Er	 hat	 eine	 weltweite	 Bewegung	 ins	
Leben	gerufen	und	wir	werden	Teil	davon.	Auf	seiner	
Homepage	 www.g-cubes.com	 findest	 du	 mehr	
Informationen	dazu.	
Wir	treffen	uns	an	drei	Nachmittagen,	verwandeln	Müll	
aus	unserer	Nachbarschaft	in	Würfel	–	sogenannten	G-
Cubes.	Dazu	unterhalten	wir	uns	über	Verantwortung,	
über	die	Natur	und	die	Schöpfung.	Wir	wollen	nicht	nur	
reden,	 sondern	 auch	 etwas	 tun!	 Unser	 Reden	 soll	
möglichst	 unserem	 Handeln	 entsprechen	 und	
umgekehrt.	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
Daten:	
Mittwoch,	14.	Februar	
Mittwoch,	21.	Februar	
Mittwoch,	28.	Februar	
13.00	-	17.00	
Ort:	
Kirchgemeindehaus	Johannes	
Wylerstrasse	5	
Kursleitung:	
Tobias	Rentsch,	
Pfarrer,	
079	935	16	90	
tobias.rentsch@refbern.ch		



 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Daten: 
21. Februar 
22. Februar 
13.00 – 17.00 
Ort: 
Tertianum Viktoria 
Schänzlistrasse 63 
Kursleitung: 
Simone Di Gallo, 
Pfarreiseelsorgerin,  
031 330 89 87 
Simone.digallo@kathbern.ch  

Kurs 7 

Gottesdienst mitgestalten 
 
Nimmt es dich wunder, wie ein Gottesdienst 
vorbereitet wird? Dann ist dieser Kurs genau das 
richtige für Dich!  
Gemeinsam werden wir Texte aussuchen und 
schreiben. Diese üben wir dann zusammen. Damit alles 
rund läuft, gibt es eine Hauptprobe vor Ort im Wohn- 
und Pflegezentrum. Die Gäste des Tertianum werden 
sich über dein Mitwirken freuen. 
Bringe folgendes mit:  
1. Eine Geschichte, ein Gedicht oder einen Songtext, 
den du besonders magst. 
2. Ein Gegenstand, der dir wichtig ist und den du in der 
Hand halten kannst. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 



Kurs	8	
Ben	Hur	–	ein	Kampf	um	Freiheit	und	Leben	
	
Wir	schauen	den	Film	Ben	Hur,	der	1959	erschien	und	
mit	 11	 Oscars	 einer	 der	 erfolgreichsten	 Filme	 aller	
Zeiten	ist.	
	
In	seinen	dreieinhalb	Stunden	wirft	er	viele	spannende	
Fragen	auf:	
	
• Was	war	wichtig	für	das	Judentum	in	der	Zeit	Jesu?	
• Warum	hat	sich	das	Christentum	im	Römischen	Reich	
so	schnell	verbreitet?	

• Warum	verrät	jemand	seinen	besten	Freund?	
• Würde	 ich	 meine	 Schwester	 besuchen,	 wenn	 sie	
Lepra	hätte?	

• Was	ist	stärker:	Waffengewalt	oder	Gewaltlosigkeit?	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
Datum:	
9.	März	
10.00	-	17.30	
Ort:	
Kirchgemeindehaus	St.	Marien	
Wylerstrasse	26	
Kursleitung:	
André	Flury,	Gemeindeleiter	
031	330	89	85	
andre.flury@kathbern.ch		



	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
Daten:	
Freitag,	26.	April	
Nachmittag	
Samstag,	27.	April	
ganzer	Tag	
Ort:	
im	Nordquartier	Bern	
Kursleitung:	
Andreas	Abebe	
031	331	23	28	
andreas.abebe@refbern.ch	

Kurs	08	
Entsiegeln	
	
Immer	wieder	staunen	wir	darüber,	wie	Pflanzen	sich	
gegen	 grösste	Widerstände	 einen	Weg	 bahnen	 und	
sich	behaupten.	Manchmal	brechen	sie	gar	Beton	auf!	
	
Normal	ist	dies	jedoch	nicht.	Gerade	in	Städten	haben	
wir	Menschen	den	Pflanzen	zu	grosse	Hindernisse	in	
den	 Weg	 gelegt:	 Pflastersteine,	 Betonplatten,	
Asphalt-schichten,	Teerböden	…	und	wo	diese	nicht	
reichen,	 gehen	 wir	 mit	 Gift	 gegen	 die	 grünen	
Störenfriede	vor.	
	
Aber	halt!	Damit	schaden	wir	uns	selber	am	meisten!	
Wir	drängen	die	Artenvielfalt	von	Pflanzen	und	Tieren	
zurück	 und	 sorgen	 mit	 jedem	 zugebauten	
Quadratmeter	für	höhere	Temperaturen	in	der	Stadt.	
	
In	 diesem	Kurs	 schauen	wir	 genau	 hin	 und	machen	
uns	Gedanken	darüber,	wie	wir	der	Natur	in	der	Stadt	
mehr	Freiräume	schaffen	können.	
	
	

	
	
	
	
	



Kurs	10	
Auf	die	Bühne,	fertig,	los!	
	
Im	 Improvisationstheater	 ist	 nichts	 geprobt,	 jede	
Geschichte	 ist	 einmalig	 und	 kann	 nicht	 wiederholt	
werden.	Keine	Geschichte	 ist	zu	klein,	keine	zu	gross,	
keine	zu	aussergewöhnlich	und	keine	zu	normal.		
	
In	 diesem	 Kurs	 machen	 wir	 erste	 Schritte	 im	 Impro,	
entdecken,	erfinden	und	entwickeln	Geschichten	und	
lassen	uns	überraschen,	wohin	 sie	uns	 führen.	 Impro	
lebt	 von	 der	 Spielfreude,	 vom	 Versuchen	 und	 dem	
Spontanen.	 Impro	 ist	 nicht	 nur	 eine	 eigenständige	
Theaterform,	 sondern	 im	 weiteren	 Sinn	 auch	 eine	
Lebensschule.	
	
Zum	Abschluss	schauen	wir	den	Profis	auf	der	grossen	
Bühne	zu	und	besuchen	eine	Show	von	TAP	Bern	in	der	
Capella.	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
Daten:	
Mittwoch,	22.	Mai	
Mittwoch,	29.	Mai	
Mittwoch,	5.	Juni	
14.00	–	16.30	
Mittwoch,	12.	Juni	
17.30	–	22.00	
(inkl.	kleines	Znacht	und	Besuch	
in	der	Capella	Bern)	
Ort:	
Kirchgemeindehaus	Johannes,	
Wylerstrasse	5	
Kursleitung:	
Martin	Ferrazzini,	Pfarrer	
031	302	71	67	
martin.ferrazzini@refbern.ch		



  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Daten: 
Donnerstag, 23. Mai 
17.00 – 19.00 
Kirchgemeindehaus Johannes, 
Wylerstrasse 5 
 
Freitag, 25. Mai bis  
Samstag 26. Mai 
17.00 - 9.00 
in der Verenaschlucht 
Kursleitung: 
Andreas Abebe 
031 331 23 28 
andreas.abebe@refbern.ch 
Team: 
Fabienne Bachofer 
Herbert Knecht 

Kurs 11 

nachts, wenn es dunkel ist … 
 
Tagsüber laden Feld und Wald zum Spazieren und 
Geniessen ein. Die wärmende Sonne entlockt Gräsern 
und Bäumen einen wohligen Geruch und lässt unsere 
Herzen höher schlagen … 
 
… wehe aber, wenn es dunkel wird! Wehe, wenn 
Fledermäuse einem um die Ohren flattern, Käuze 
schreien, dürre Äste knacken, ein kühler Wind um die 
Ohren bläst!  
 

… wer traut sich in den Wald, wer!? 
 
In der fabelhaften Verenaschlucht bei Solothurn 
verbringen wir eine Nacht ohne Kopfkissen, lassen uns 
auf das Dunkel ein und beobachten, was es mit uns 
macht. Gleichzeitig lernen wir auch die heilige Verena 
und ihre Geschichte kennen, lassen Heissluftballone 
steigen und geniessen die magische Stimmung rund 
um unser Lagerfeuer. 
 
Diese Nacht wird sicher unvergessen bleiben! 
 

 
 
 



	

 




